
Zl2 iZreS Stück.

4) Ein Rentherey » Schreiber welcher in diesem Fach vollkommene Erfahrung hat, und dabey
wegen seinem Fleiß und Treue erprobet, wird gegen einen ganz besonders guten Gehalt,
sogleich, odcr im Monat May in eine Rentherey verlangt.

Capitalien, so auszulehnen.

1) goo Rthlr. Pupillengelber gegen sichere Hypothek, sogleich; man hat sich beym Curator Hr.
Heinrich Ludwig zu melden.

2) 500 oder 1000 Rthlr. auch noch mehreres au Pupillengeldern; beym Vormund Herrn
Heinrich Ludwig gegen hinlängliche Sicherheit.

3) iy8 Rthlr. Pupillengelder bey dem Kupferschmied A&gt;t auf die erste Hypothek, sogleich oder
auf Ostern. V 1 ' ; " ' ' ' .

4) Avo Rthlr. Demetische Pupillengelder, sogleich.

Bekantmachung von verschiedenen Sachen.

1) Die dermalen vorhandene herrschaftliche Roiwildpretsbäute, Tannwildpretshäute und Reh
felle, worunter mchrentheilS Hirsch baute und Rehbocksfelle, sollen Mittwochen den zttn künf
tigen Monats.April des Vormittags nach 8 Uhr wie gewöhnlich dahier im Neuen-Collégien-
Hofau den Meistbietenden verkauft werden, welches den Wrrsgerbern und andern Kauflusti
gen hiermit bekannt gemacht wird. Cassel den izten März 1786.

Vigore Lommiñivni^ Schmincke. Bauer»l

2) B.y dem Kauf- und Handelsmann Hr. Finis, find u, dieser Mcssr wieder, nebst seinen bè-
 kannlen führenden Artikeln, Belparchcte, Holländische Drilche urrL Hof-szeuge in den billi gsten
Preise zu haben; auch hat er noch verschiedene Cattnae und Zitze um dm Einkaufspreis zu

verlass n.
3 ) Hr. Johann Kühn aus Leipzig verkauft in gegenwärtiger hiesigen Messe, feine Engl. Knö

pfe nrit Silber übergelegt, Schnalle;?, allerhand Stahlwaare», Karlsbader Schmuck - und
Marken - Käsigen, Schach.piele, Kugeln um die Nasirmesser scharf zu machen, erprobtes
Pflaster gegen die Leichdörner, allerhand Sorten Nachtlichter. Sein Stand ist auf der Haupt- '

treppe vor der Gallette Nr. 55»
4) Ern Kariol fi&gt; inwendia mit gelbem Tuch ausaeschlagen, ein dergleicheu Kissen und Verdeck

hat. ist mit oder ohne Gsschirr, wie auch ein dreyjahriger Wallach zu verkaufen.

5.) Die Frau Göttin, so dermalen die Fürst!. Page« speiset, ist Willens in einem billigen Prei«
se und der beßten Bedienung, monatlichen Speisetisch zu geben.

6) Ein Faß von drey Ohmen und eine Mel.^bütte, welches Meisterstücke sind, und für einett
Bierbrauer und Brandeweinsbrenner dienlich, sind um billige Preise zu verkaufen bey dem
Bändermfir. Reitz in der Dyenifienstraße gegen dem Tracteur Hrn. Wichard über.

7) Es ist vor kurzer Zeit frcvelhafter Werfe in der neuen Weissensteiner-Allee ein Garteuständer,
 um die Krampen davon zu hauen, und des übrigen daran befind!. Eisens halber, ganz zersplit
tert, imgl. die Einfassung von e nem Brunnen zerhauen, das Eisen davon abgeschlagen «nd
die Stange abgebrochen;' wer davon gekauft, oder den Thäter angeben kann, bekomt unter

Verschweigung seines NckMens ein.' gute Belohnung.
L) Bey dem' Hofschneider Dalwig fiad wiederum in dieser Messe, alle Sorten von Schnür«

brüsten uitb Corsets in der Communications-Gallerie Nr. 217. zu haben.
9) Der Kaufmann Herr Johann Gotthard Schmidt von Eisenach, wird die bevorstehende

Messe, wiederum mit seinen schon bekannten Waaren besuchen, und wird man bey
. demselben ein schönes Sortiment von verschiedenen seidenen Waaren, an glatten und faconnir»

ten


